
Kennen Sie unsere Garten-Vögel? 

Eine Erklärung in Leichter Sprache 

 

 

Es ist Frühling! 

Jetzt kommen wieder viele Vögel in unsere Gärten. 

Diese Vögel sehen wir jetzt besonders oft: 

 

Die Amsel 

ist leicht zu erkennen: 

Das Männchen ist schwarz. 

Das Weibchen ist braun. 

Ihre Jungen schlüpfen schon im April. 

 

Die Blau-Meise 

ist blau an Kopf und Flügeln.  

Auffällig ist der  

schwarze Augen-Streifen. 

Sie kann bis zu 13 Eier legen. 

 

Die Kohl-Meise 

ist etwas größer als die Blau-Meise. 

Sie hat einen schwarzen  

Bauch-Streifen. 

Sie brütet am häufigsten  

in unseren Nist-Kästen. 

 



Den Haus-Sperling 

kennen wir auch als Spatz. 

Spatzen sind sehr gesellig. 

Sie brüten unter Dächern,  

in alten Nestern oder in Nist-Kästen. 

 

Der Star 

ist ein echter Star unter den Vögeln: 

Er hat ein glänzendes Gefieder, 

einen langen Schnabel 

und einen schönen Gesang. 

 

Das Rotkehlchen 

erkennt man gut an 

seiner orange-rote Kehle. 

Es ist ein echter Früh-Aufsteher: 

Es singt schon, 

bevor die Sonne aufgeht. 
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